
 

 

Allianz ambulante Onkologie übernimmt Mehrheit an 
Omnicare 
 
Unterföhring, 13.5.2026 – Die Allianz ambulante Onkologie Holding GmbH & Co. KG hat die 
Mehrheit an Omnicare Investment GmbH übernommen. Mehrheitsgesellschafter der Allianz ist 
Omnicare-Gründer Oliver Tamimi. Die erforderliche kartellrechtliche Freigabe durch das 
Bundeskartellamt wurde erteilt. 
Die bisherigen Finanzierungspartner unterstützen die neue Eigentümerstruktur und die 
nachhaltige Weiterentwicklung des Unternehmens.  
 
Omnicare steht für eine starke wohnortnahe onkologische Versorgung in Deutschland. Der 
Fokus des Unternehmens bleibt unverändert: die verlässliche Versorgung von Krebspatientinnen 
und -patienten sowie die enge Zusammenarbeit mit niedergelassenen Ärztinnen, Ärzten und 
Apotheken im ambulanten Bereich. 
 
Die neue Eigentümerstruktur legt den Grundstein für die langfristige Weiterentwicklung von 
stabilen und leistungsfähigen Versorgungsstrukturen in der Onkologie. In einem 
gesundheitspolitisch anspruchsvollen Umfeld ist eine starke ambulante Krebsversorgung ein 
zentraler Bestandteil der zukunftsfähigen Gesundheitsversorgung in Deutschland. 
 

 
Über Omnicare 
Omnicare ist ein integriertes Gesundheitsunternehmen der ambulanten onkologischen 
Versorgung in Deutschland und unterstützt bundesweit die Behandlung von rund 160.000 
onkologischen Fällen pro Jahr. 
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